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y Utintmmt*. Dss Writtre ist beym Kaufwann Dalrhaftk Livderuagell in drr mittelsten Io,
hanoeLstraße ¿0 erfahren.^

») Lin Mädchkv LSZatzk alt uud'ro« gutem Herkommen, wünscht als Hau-, oder Kwdeewärchrn
bey eine Herrschaft sozttich in Dienst zu rrete«. Nähere Nachricht giebt der Btüardeur. GrÄer

in.den Halle« am König-platz.

Kapitalien, welche auszulehne«:

1) xo Rchlr. milde StifMvgsgelder gegen hinlängliche Sicherhett und Mkge Zinse. Die Hof«
 - und WayftvhattSiBnchdrackeresjgirbr Nachricht.

2) ioo, auch etwa mehrere Thaler, gegen Sicherheit, find in Lommissto» beym.SchreinerMeister
Emden in der Frankfurterfiraße sogleich -n Habe».

Bekanntmachung von verschiedene» Sache».

Die Anna Orthia, Christoph Hvhmeyer, Han-Henrich Sohns Witwe z« Nkedtthehue ist,
’wi'en Berfchwrndsvg - der Nerwaltvvg ihre- Vermögens für »«fähig erklärt, und der Ada«
Preist däselbft über sie -um Börwvnd bestellt worden Dem Publie» wird ftlchB mit der Der,
»arnung bekannt gemacht- sich mit besagter Hohmeyerfchen Witwe, ohr.«-Sew^G«g ih^es Vor
mundes, IN keinen Jfreebtl cdrr ftnfiige- ihr Vermöge» betreffendes Berk, hr einzulassen. gegen,
fall- zu gewärtigen, daß da- Geschäft für nichtig erklärt vvd die Sltchrshüife darauf versagt
werde. Abterode de» edlen December i8oz

 8. H. 184 Amt Hierselbst. L. D. Uckerman».

«) Inder Sriesbachjschert H-ftvchhandluug ist der urue Mestcataleg von der MichaM»Messe,
grattS zu haben. •  •&gt;*:'

a) «n- den hiesigen Frryberrlich «piegelschen Waldungen so« eine große Anzahl Tannen,
vemlich Balken, ganze und halbe Sparren verkässt werden. Diejenige» welche Witte»- find

 deren auzukaufen, belieben sich bey Unterzeichnetem zu melden, und bou demselben die Anwels
snngrbefehle a« die Förster i« Empfang zu vchmev. Maustet» am irren December »8oz.

- - ^ 8reyhe«lich Spiegklscher Rentmeister. H. LH. Zülch.

g) Da sich unter de» Papiere« »ebnes verstorbene« Bruders, de« Dvetor« der Medicin. LuciuS
Ltffman, «och mehrere unbezahlte Reehourgeu gefsnden baden; so werden alle diejenigen, wel
che sich ftiner ärztliche« Hülfe bedient hab-rw. ergebenst ersucht. Vewvou «Wem Jahre noch rücke
ftäudige Honorar gefälligst an mich abzugeben. Moses Liffmann Abraham,

wohnhaft tu der sseopoldstraße.

5) Line uittsitzige nsohlcvvditionirte Reift, Chalft und Kleidaogsstöcke ftllea Mitwochs»- den
4&lt;e« Jamrar k. I. Nachmittag- » Uhr im Gasthof zum-König von Prenftn, von »wrswegeu
öffmtllch meivstbieteud verkeuft werden, welche« KaufltebHaber» hterwtt bekavst gewacht wird.
Eeffrl der» S7ttv Dec. I8og. LoUmann.

ch&gt; I« der Nsrriou, welche tu der Unterneustädter Aporh-ke, vom rNenDeeember an, jeden Nach,
' mtnag gehatte» und »ach Neujahr fortgeftzt wird, werden auch, aufer verm iedenem HanSge,
rärhe, «,ch evige mit GlaSttzüren verftberre Naturalie«. Schränke, ein Mt».ralieu, Schrank
von 64 Schubladen, ewig« physikalische Werkzeuge, ale: et« allgemeine« Areometer vonCtarey,
ein g««es Barometer samt Thermometer. Ei» Thermometer mtt eiver Scale bi- zu 600 Grad k.,
«io künstliches Ohr von Elfevbetv, ei» dito künstliche- Luge mir av,n Theilen, uud mehrere au,

der« Sache« öffentlich ve^kei-eri «erde«. Auch ficht daselbst et» fast neues Mistbeet mtt 4 Fe»,
ffern und - Garte chäake zu verkaufe»

7) Diejenige» so «Ulen- si«d die hiesige Polizev'und Commerzleu Zeitung aufs Jahr 1804 zu
hM«, y»exM yKGt, fvvitj diz hisr tz? Eaffes abgegehen »yrdendr berrtft, de« Ketrgg dafür
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